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Partizipation als 
Schlüssel zur 
kinderfreundlichen 
Gemeinde

▪ Partizipation – ein vielseitiger Ansatz ist gefordert

▪ Partizipationsnetz von Luzern und Arlesheim

▪ Initiative «Kinderfreundliche Gemeinde»
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«Ein umfassendes 

Kinderrechtssystem ist 

als Netz zu verstehen, 

welches Kinder und 

Jugendliche schützt, 

fördert und partizipieren 

lässt. Durch einen 

partizipativen Ansatz 

fördern wir eine inklusive 

Gesellschaft und das 

Wohl der Kinder und 

Jugendlichen.»

- Bettina Junker, Geschäftsleiterin UNICEF 

Schweiz & Liechtenstein -



Folientitel

©
 U

N
IC

E
F

/
©

 U
N

IC
E

F
/

©
 U

N
IC

E
F

/

PARTIZIPATION – ein 

vielseitiger Ansatz ist gefordert

Art.12 Freie Meinungsäusserung und -bildung

Art.13 Informationsrecht

Art.14 Gedankens-. Gewissens- und 

Religionsfreiheit

Art.15 Versammlungsfreiheit

Art.17 Zugang zu angemessener Information

Eigenschaften echter Partizipation

Relevant und wirksam | kindgerecht | 

altersgerecht | sicher | freiwillig | respektvoll 

und transparent | inklusiv

Partizipationsformen

Offene Partizipation

Formelle Partizipation

Projektbezogene Partizipation

Partizipationsstufen

konsultativ

kollaborativ

autonom



Erwachsene Schlüsselpersonen  
als «Enabler» - Partizipation von Kindern 
und Jugendlichen ermöglichen und fördern  

Quelle: Kinderrechte-Studie 2021 (UNICEF 2021)



Die Gemeinde | Ebene mit vielseitigen Auswirkungen auf 
die Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen

Quelle: Kinderrechte-Studie 2021 (UNICEF 2021)
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Umfrage

Was sind Schlüsselfaktoren 

für eine umfassende 

Partizipationskultur?

Familie

Freizeit

Peers

Gemeinde



Partizipationsnetze aus den Gemeinden
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Partizipationsnetz für eine Kultur des Miteinanders | Stadt Luzern

Beteiligungsprozess

Spielplatzgestaltung

Politik und 

Verwaltung

Formale 

Bildung

Leitbild der 

integrativen 

Volksschule 

Kinder- und 

Jugendförderung

Kinder- und 

Jugend-

arbeit

Sport-

vereine

Schule im 

Sozialraum

Vernetzung 

Schule und 

Quartier

Quartierbüros

Quartiere und 

Integration

Beteiligungs-

projekte im 

Quartier

Standards zur 

Beteiligung 

von K&J in 

Planungs- und 

Bauprozessen 

Kinder-

parlament/ 

Jugend-

parlament

Jugend-

kulturhaus

«Treibhaus»

Klassen-/ 

Schüler/-

innenräte

Monitoring

gruppe 

Kinderfreund-

liche

Gemeinde

Beteiligungs

-prozess

Schulraumge

staltung

Städtische 

Leitsätze der 

Kinder-, 

Jugend- und 

Familienpolitik

Postulat

Kinder- und 

Jugendparla

ment

Fachstelle für 

Beratung und 

Integration 

von 

Ausländer/-

innen (FABIA)
Jugend-

verbände

Midnight 

Sports

KITA-

plus

Konzept zur 

Förderung der 

Gesundheit in 

der Volksschule



Kinderfreun

dlichste 

Kinderjury

Briefkasten 

+ 

«Talkbox»

Sprechstunde

Kinder- und 

Jugendbeauftrag

ter

Regelmässige 

öffentliche 

Umfragen

Freizeit

Partizipationsnetz für eine Kultur des Miteinanders | Gemeinde Arlesheim

Politik und 

Verwaltung

Formale 

Bildung

Politisches 

Leitbild

Strategiepapier

zu «Schutz, 

Förderung, 

Mitbestimmung»

Handhabung

Partizipation 

in der 

Verwaltung

Kinderrat

Kinder- und 

Jugendkom

mission

Runder 

Tisch 

Präventios-

kette

Kindertreff 

und 

Jugendhaus

Sozialpäda-

gogische

Familien-

begleitung

Buch «meine 

Gemeinde, 

mein 

Zuhause»

Schüler/-

innenparlament

Jugendrat

Kt. 

Baselland 

Gesundheit 

und 

Prävention
Tag der 

Kinderrechte



Initiative «Kinderfreundliche Gemeinde | 

«Partizipation als Herzstück der Initiative» 
10



4 Schritte zur «Kinderfreundlichen Gemeinde»

1. Standortbestimmung (Behörden- und Erwachsenensicht)

2. Partizipation von Kindern und Jugendlichen (Kindersicht)

3. Aktionsplan 

4. Evaluation (Externe Sicht) | Kontrollpunkt

→ Entscheid Kommission KFG und Auszeichnung als
«Kinderfreundliche Gemeinde» 



Quelle: Evaluation KFG Initiative (UNICEF 2021)



Quelle: Evaluation KFG Initiative (UNICEF 2021)
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Umfrage

Wo erleben Sie 

Herausforderungen in Ihrem 

Wirkungsfeld bezüglich 

Partizipation mit Kindern und 

Jugendlichen?

Familie

Freizeit

Peers

Gemeinde
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Fazit

▪ Partizipation ist Haltungssache

▪ Partizipation braucht Zeit

▪ Partizipation ist vielseitig

▪ Partizipation betrifft alle 

→ Fokus auf Schlüsselfaktoren, 

nicht auf Herausforderungen



Fragen | Diskussion

Sage es mir, und 

ich werde es 

vergessen. 

Zeige es mir, und 

ich werde es 

vielleicht behalten. 

Lass es mich tun, 

und ich werde es 

können. –Konfuzius-
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